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nyendo lebt von der Begegnung, als Netz-
werk, regional und global. Unsere jährli-
chen Klausurtagungen, Projektreisen und 
Einladungen kenianischer Freunde sind der 
Herzschlag unseres Projektes, der uns öff-
net, mit Freude erfüllt, uns inspiriert, mo-
tiviert, aktiviert und das Bewusstsein der 
Verbundenheit erleben lässt. Und jetzt? 
Innenschau? Aktivitäten herunterfahren 
und sich in digitalen Vernetzungstechniken 
üben? Wir stehen vor einem generellen, 
globalen Shift. Rückbesinnung auf unsere 
ursprünglichen Werte scheint das Gebot 
der Stunde zu sein. Und die Frage stellt 
sich für 2021: Kann uns die gemeinsame 
Vision den Weg durch die Transformation 
weisen?

Über das vergangene Jahr folgt hier ein 
kurzer Bericht.

Vertiefende Ausführungen finden Sie unter 
nyendo-lernen.de in der Rubrik „Blog“.  
In dem Beitrag „Fünf Dinge, die nyendo 
anders macht als klassische Freiwilligen-
dienste“ lesen Sie, was nyendo auszeich-
net. Im Artikel „nyendo gratuliert Margret 
Rasfeld“ finden Sie die Gedanken einer 
gleichgesinnten Bildungspionierin.

Liebe Freunde 
und Förderer,

Rückbesinnung 
auf unsere 
ursprünglichen 
Werte scheint 
das Gebot der 
Stunde zu sein

„

“
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• wenig Geschäftsmöglichkeiten, 
• keine Besuche vor Ort – keine Einladungen unse-

rer Freunde aus Kenia, 
• statt Begegnungen nur Onlinemeetings,  
• Hilflosigkeit angesichts der dramatischen wirt-

schaftlichen Situation in Kenia.

Allen Widerständen und Herausforderungen zum Trotz 
zeigten unsere Jugendlichen eine erstaunliche Treue zu 
unserer gemeinsamen Vision und Aufgabe.

2020 hieß für unsere etwa 45 
Jugendlichen an den 5 Nyendo-Schulen: 

 
 » Was wurde aus unserem Corona Special
 » Online-Meeting vom 5.  April
 » nyendo goes Zoom
 » Ein Blick zurück auf das Jahr 2020 aus 

Sicht des Nyendo-Instituts

Folgende Beiträge sind in 
unserem Blog zu lesen
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• Lockdown aller Schulen von Mitte März bis Mitte 
Oktober,

• keine Einnahmen und Abwandern vieler Familien 
aus dem Slum auf’s Land,

• zahlreiche Treffen eines kleinen Kreises mit Irm-
gard Wutte, die März bis Oktober vor Ort war, 
und Vorbereiten neuer Projekte: 

• „Design Thinking“ als Vorbereitung für ein Solar-
Learning-Programm,

• Vorbereitung einer Partnerschaft zwischen dem IT-
Schulungscenter „Nairobits“, dem Kangemi Youth 
Centre und nyendo.lernen hand in hand UG,

• erste Begegnung mit einer Massai Community als 
mögliche Partner für die Entwicklung des Projekts 
Mobile/Urban Farming,

• Oktober Wiederaufnahme des Schulbetriebes für 
die 2 Abschlussklassen (4. und 8. Jahrgangsstufe).

Allen Widerständen und Herausforderungen zum Trotz 
haben alle Partnerschulen wieder geöffnet – die Fra-
ge ist, wie lange sie die Durststrecke ohne Einnahmen 
noch durchhalten werden.

2020 hieß für unsere Freunde im Slum:

 
 » Von der Raupe zum Schmetterling
 » Wandel heisst vom Bittsteller zum 

Entrepreneur werden
 » Solar Learning und Design Thinking in 

Nairobi
 » Nyendo-Report Nairobi September 2020
 » Zu Besuch bei unseren Nachbarn, den 

Massai
 » Irmgards Besuch bei Nairobits im 

Mukuru-Kwa-Reuben-Center

Folgende Beiträge sind in 
unserem Blog zu lesen
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• unser Team wuchs auf 22 Personen an, zur Hälfte über, zur Hälfte unter 35 Jahre alt,
• die 5 Abteilungen, Rollen und Prozesse wurden weiter auf- und ausgebaut,
• die Geschäftsführung wurde größtenteils im Homeoffice von Kenia aus getätigt,
• das Backoffice konnte erstmals hauptverantwortlich besetzt werden,
• die Marketingabteilung wurde von einem Dreierteam neu aufgebaut und wird nun selbständig geleitet,
• ein Fundraiser konnte mit einigen Wochenstunden eingebunden werden,
• insgesamt haben wir im Jahr 2020 wiederum über 2.000 ehrenamtliche Stunden geleistet.

2020 hieß für unser Nyendo-Team in 
Deutschland:

Blitzlichter aus den einzelnen Abteilungen

Geschäftsführung/Backoffice
Rebecca van den Bogart

Rebecca van den Bogart hat sich im Backoffice um alles rund ums Team gekümmert. Neue Mitarbeiter wurden ge-
sucht, eingeführt und betreut, Onlinetreffen eingerichtet, Daten gesammelt und verwaltet, Firmenkalender angelegt 
und allen Abteilungen hilfreich zur Seite gestanden. Rebecca nahm auch an dem Onlinetraining „Solar Learning“ für 
unsere kenianischen Freunde teil. 

Finanzen und Fundraising
Jasmine Reischl, Marcus Wagner, Gisela Wassermann

• Erstmals haben wir Bußgeldzuweisungen und Geldauflagen aufgrund der Eintragung in die überregionale Liste 
für den Oberlandesgerichtsbezirk München erhalten; insgesamt 1.900 €. 

• Die Hausser-Stiftung hat uns mit 2.000 €, die Kreutzer-Stiftung mit 2.500 € bedacht und der 
Gewinnsparverein der Sparda-Bank München mit einer zweckgebundenen Spende in Höhe von 2.000 €. 

• Sehr erfreulich ist die Verdoppelung der Zahl unserer „nyendo-family-member“ von 15 auf 30 Förderer mit 
regelmäßigen monatlichen Beiträgen. 

• Ein besonderes Geschenk hat uns Peter Gokus gemacht, der uns im Rahmen der Auflösung seines Vereins 
PROJEKT AWASI e.V. 2.200 € spendete. Wir danken herzlichst!

• Dank vieler ehrenamtlicher Stunden konnten wir die Buchhaltung auf ein neues Programm der Firma DATEV 
umstellen und werden damit in Zukunft Kosten einsparen.

Wir haben heuer Spenden in Höhe von insgesamt 20.000 € nach Kenia weitergeleitet – siehe Abteilung: CIFEFA 
und INUKA SASA.

Vielversprechend ist, dass wir für die Trägerprüfung EZ-Kleinprojektefonds bei den Schmitz-Stiftungen angenommen 
wurden und darüber Förderungen von jährlich max. 50.000 € für unsere Partner im Slum beantragen können.

Nyendo-Institut
Brigitte Lindenhofer, Dr. Alexander Piecha

Wir starteten das Jahr vielversprechend mit einer großartigen 3-tägigen Klausurtagung mit spannenden Gästen, 
nämlich Christian Gelleri vom Chiemgauer e.V., dem Team von Solar Learning und mit Sebastian Neu, dem 
Geschäftsführer des waldorfshop.eu.  Einige Pläne und Vorhaben wurden durch den Lockdown dann ausgebremst, 
dennoch konnten wir unser Nyendo-Angebot erweitern:  
• Wir bieten unseren Schülerfirmen ab sofort Online-Workshops in Buchführung, Marketing und Fundraising 

durch Mitarbeiter des Nyendo-Teams an.
• Ein Nextcloud-Server steht als Online-Plattform für die Schülerfirmen zur Verfügung.
• Ein exemplarischer Produktentwicklungsprozess unter Anleitung von Sebastian Neu mit Blick auf ein 

gemeinsames Nyendo-Produkt wurde begonnen.

Seite 5



Brigitte hat mit Alexanders Unterstützung eine Portfoliovorlage für die Nyendo-Schüler entwickelt als Dokumentation 
und Zertifikat für ihre weitere Berufslaufbahn. Auch für die Dokumentation künftiger Projektreisen wurde eine 
Berichtsvorlage entworfen.

Die Vernetzung mit anderen Bildungsangeboten wurde intensiv vorangetrieben, nämlich mit
• NFTE – Network for Teaching Entrepreneurship: Hier ist eine Kooperation bei der Qualifizierung unserer 

Coaches möglich.
• Schule im Aufbruch: Nyendo-Schülerfirmen werden hoffentlich bald bundesweit in das Angebot für den Frei-

Day aufgenommen werden. 
• Steinbrücke GbR: Anlässlich des 25-jährigen Jubiläums wird in Kooperation mit nyendo ein 

Schülerfirmenkongress für September 2021 geplant.

Selbstverständlich lief das ganze Jahr über die Begleitung der Coaches und Schülerfirmen in Form monatlicher 
Zoom-Konferenzen.

Äußerst erfreulich ist auch, dass die Übergabe der Social-Media-Kanäle an sechs aktive Alumni in die Wege geleitet 
werden konnte.

CIFEFA und INUKA SASA

Trotz des Lockdowns konnten wir unsere Slum-Schulen unterstützen, indem wir
• für die Monate April und Mai 2020 noch insgesamt 9.200 € an Lehrergehältern ausbezahlt haben,
• unserem Leiter des CIFEFA-Netzwerks ermöglichten, in ein Nebengebäude des Kangemi Youth Centers 

einzuziehen, da er ansonsten mit seiner 6-köpfigen Familie auf der Straße gestanden wäre,
• ein Pilotprojekt zum „Mobile/Urban Farming“ zusammen mit unserem neuen Partner aus der Massai-

Community durchführten und
• noch im Dezember mit der Renovierung und Einrichtung eines IT-Raumes am Kangemi Youth Center 

begannen.

Marketing/Kommunikation
Koordination: Dorit Plotzitzka, Daniela Kämpf, Sandra Wagner – Imagefilm: Katharina Sautter, Benedikt Meyer zu 
Strohe – Grafik: Sandra W. – Newsletter: Stefanie Bruckböck, Dorit P. – Lektorat: Ramona Ramtke, – Übersetzung: 
Kristina Wildner, Clara Voss – Mediathek: Clara V. – Bilderechte: Silke Lehmann – Monatsspiegel: Sonja Fischer

Das Bedienen der Social-Media-Kanäle und unserer LinkedIn-Seite hat schon mal einen Anfang genommen, die Me-
diathek wurde sortiert und wir haben begonnen, uns für alle Bilder die Bildrechte einzuholen. Der YouTube-Kanal 
wurde aktualisiert, 10 Monatsspiegel und 3 Newsletter gestaltet und versandt und 14 Blogbeiträge hochgeladen, 
alles natürlich lektoriert und ins Englische übersetzt.

Ein Großteil der Arbeit bestand darin, neu hinzugekommene MitarbeiterInnen einzuführen bzw. die Aufgaben sinn-
voll zu definieren und zu verteilen. Dazu fanden mehrere Treffen statt, mal persönlich, doch meist online. Wir haben 
zwar den Platz bei der IHK Nachtschicht für einen Kreativmarathon gewonnen, aber dazu kam es wegen der Lock-
down-Vorschriften leider – noch – nicht.

IT-Abteilung
Gabriele Mohl, Uwe Ehmann, Tobias Peslalz und Jasmin Kranz

Wir haben mittels AWS für nyendo Nextcloud aufgesetzt. Dies ist eine Cloudapplikation, bei der man über eine 
Weboberfläche Dateien hochladen, teilen und synchronisieren kann. Nextcloud ist modular aufgebaut und lässt sich 
somit um beliebige Funktionalitäten mittels Plugins erweitern. Damit erhoffen wir viele Probleme kostengünstig und 
mit einer zentralen Applikation lösen zu können. 

Für die Klausurtage wurde ein Discord Server für die Schüler aufgesetzt mit entsprechendem Rollenmanagement. 
Dazu kommen noch diverse Bots, mit welchen die Moderation der Textchannel automatisiert geregelt wird, Musik 
über die Sprachkanäle abgespielt werden kann, die Schüler mittels Gamification motiviert bleiben sollen sich über 
Discord auszutauschen und mit vielen weiteren Funktionalitäten.

Des Weiteren wurde auch für die Nyendo-Mitarbeiter ein Discord Server aufgesetzt. Hier findet man einen Allge-
meinen Bereich zum Austausch vor und dann noch mal für jedes Team einen eigenen Bereich, in dem teamrelevante 
Dinge ausgetauscht, bearbeitet, besprochen und festgehalten werden können. 

Seite 6



Wir danken

Mit einem imaginären Feuerwerk von Danksagungen an alle Schüler, Coaches, Mitarbeiter, Freunde, Partner, Förderer, 
Leser und Leserinnen verabschiede ich mich in herzlicher Verbundenheit und wünsche ein gesegnetes Jahr 2021,

Ihre 
Irmgard Wutte & Nyendo-Team

Weitere Impressionen aus 2020
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